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VE 64 "Wohnmobilstellplatzanlage am Hermann-Wäschke-

Weg" 

Übersicht über die vorliegenden umweltbezogene Informationen und 

Stellungnahmen 

frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

Zeitraum: 06. Juni bis einschließlich 30. Juni 2017 

Art der vorliegen-
den Information. 

Verfasser/Datum Thematischer Bezug 

Stellungnahmen 
der Behörden und 
sonstigen Träger 
öffentlicher 
Belange 

Ministerium für 
Landesentwicklung und 
Verkehr des Landes Sachsen-
Anhalt vom 28.06.2017 

- nicht raumbedeutsam 

 Landesverwaltungsamt vom 
13.07.2017 

- Verweis auf Stellungnahme der UIB 
- Verweis auf Stellungnahme UBB 
- Verweis auf Stellungnahme der UWB 
- Verweis auf Stellungnahme der UNB 
- Hinweis auf die Beachtung des 

Umweltschadensgesetz und Artenschutzrecht, 
insbesondere in diesem Zusammenhang auf § 19 
BNatSchG i. V. m. dem Umweltschadensgesetz 
(vom 10. Mai 2007, BGBI. Teil I S. 666) sowie auf 
die §§ 44 und 45 BNatSchG. 

 Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologie vom 
25.06.2017 

- Beachtung und Erhaltung von Kulturdenkmalen 
- Meldepflicht gemäß § 9 Abs. 3 DenkmSchG 

 Amt f. Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten 
vom 13.07.2017 

- keine Entziehung oder Beschränkung der 
Nutzung landwirtschaftlich genutzter Böden 
gemäß § 15 LwG LSA 

- Hinweis darauf, dass gemäß § 7 Abs. 1 Nr. 1 
NatSchG LSA Kompensationsmaßnahmen 
keine Landwirtschaftsfläche in Anspruch 
nehmen dürfen. 

 Landesamt für Vermessung 
und Geoinformationen 
Sachsen-Anhalt vom 
26.06.2017 

- Hinweis auf das Vorhandensein von 
Grenzeinrichtungen (Grenzmarken) im Plangebiet 

 Untere Denkmalschutzbehörde 
vom 04.07.2017 

Archäologie 
- Die Belange der Archäologie wurden noch nicht 

dargestellt. 
- Aussagen, inwieweit in dem betroffenen Bereich 

archäologische Relevanz vorliegt, können erst 
nach Beteiligung des Landesamtes für 
Denkmalpflege und Archäologie getroffen werden. 

 Amt für Umwelt- und 
Naturschutz vom 04.07.2017 

Untere Bodenschutzbehörde 
- grundsätzlich keine Einwände 
- Hinweis auf absolut minimale Versiegelung des 

Bodens 
- Beeinträchtigungen der 

Wasserhaushaltsfunktionen und der Naturnähe ist 
nicht zu befürchten. 
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Untere Naturschutzbehörde 
- Nördlicher Bereich der Vorhabenfläche entspricht 

dem gesetzlich geschützten Biotop 
„Trockenrasen“. 

- Erhalt des Biotops durch Verzicht einer Nutzung 
dieses Bereichs als Stellplatzanlage 
 Keine Ersatzmaßnahmen erforderlich. 

- Vorkommen der geschützten Roten Waldameise 
am östlichen Rand der Vorhabenfläche 
 Schutz vor Beeinträchtigungen durch  
     Absperren des Nestes 

Umweltbericht als 
Bestandteil der 
Begründung zum 
vorhabenbezogen
en Bebauungsplan 
Nr. 64 und zur 2. 
Änderung des 
Flächennutzungspl
anes für den 
Stadtteil Roßlau 

 zum Schutzgut Mensch 
- anlagebedingt keine Veränderung des 

Wohnumfeldes 
- keine Sichtveränderungen im Planumfeld 
- kein Einfluss des Vorhabens auf angrenzende 

Nutzungen 
- Betriebsbedingte Auswirkungen bleiben unter der 

anzuziehenden Immissionsschutzgrenze. 

zum Schutzgut Tiere 
- keine anlage- und betriebsbedingten 

Auswirkungen 
- Vorkommen der besonders geschützten Art der 

„Blauflügligen Ödlandschrecke“ 
- Erhalt des Magerrasens im nördlichen Plangebiet 

zur Vermeidung von erheblichen 
Beeinträchtigungen der „Blauflügligen 
Ödlandschrecke“ 

Zum Schutzgut Pflanzen 
- Geringe anlage- und betriebsbedingte 

Auswirkungen 

zum Schutzgut Boden 
- Baubedingte Auswirkungen auf Flächen im 

Einfahrtsbereich, die jedoch zukünftig bebaut 
werden. 

- Anlagebedingte Flächenvollversiegelungen im 
Bereich der Einfahrt und des 
Waschplatzes/Entsorgungsplatzes 

- Geringe Beeinflussung des Bodens, da nur ein 
sehr geringer Teil der Gesamtfläche betroffen ist. 

zum Schutzgut Wasser 
- anlagebedingt geringe Beeinträchtigungen 
- Zusätzliche betriebsbedingte Beeinträchtigungen 

sind nicht zu erwarten. 

zum Schutzgut Klima/Luft 
- keine anlage- und betriebsbedingten 

Auswirkungen 

zum Schutzgut Landschafts- und 
Ortsbild/Erholungseignung 
- nicht erhebliche anlagebedingte Auswirkungen 
- keine negative Wirkung durch betriebsbedingte 

Auswirkungen 

zu Kultur- und sonstige Sachgüter 
- keine bau-, anlage- und betriebsbedingten 

Auswirkungen 
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Zu fachrechtlichen Schutzgebieten und –objekten 
- Vorkommen des geschützten Biotopes 

Trockenrasen im nördlichen Planbereich 

zu den Wechselwirkungen zwischen den Belangen 
des Umweltschutzes 
- Keine erheblichen und nachhaltigen 

Beeinträchtigungen 
- keine Verstärkung der Auswirkungen 
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